
 

 

Der Sachausschuss Berufs- und Arbeitswelt, soziale Gesellschaft stellt den Antrag: 

 

Der Diözesanrat Passau setzt sich dafür ein, die Stelle des/der Gemeinwohlbeauftrag-

ten und UmweltreferntIn nicht nur wieder zu besetzen, sondern mit dem bisherigen – 

zugesagten – zeitlichen Umfang auszustatten. Die dazu notwendigen Aus- und Wei-

terbildungen werden ermöglicht. Die Mitarbeiterin bzw. der Mitarbeiter bleibt der 

Stabstelle Umwelt zugeordnet. 

 

 

Begründung: 

 

Im Jahr 2016 hat sich aufgrund der beiden Anträge aus dem Sachausschuss Berufs - und 

Arbeitswelt, soziale Gesellschaft und dem Sachausschuss Schöpfung und Umwelt die 

Projektgruppe Laudato si unter der Leitung von Generalvikar Dr. Klaus Metzl zusam-

mengefunden. 

 

Ziel war es, die Anforderungen der Gemeinwohlökonomie mit den ökologischen Leitli-

nien zu verbinden und im Bistum in einem Leuchtturmprojekt umzusetzen. 

 

In einem ersten Schritt waren die Stabstellen des Bischöflichen Ordinariates eingela-

den, die dazu notwendigen Schritte und Maßnahmen einzuleiten. 

 

Dabei wurde sehr bald die Notwendigkeit einer fachlichen Begleitung und Beauftragung 

mit dem Schwerpunkt Gemeinwohlökonomie/Gemeinwohlorientierung sichtbar.  

 

Seit 2018 war damit Josef Holzbauer (Umweltreferent) mit 5 Stunden/Woche beauf-

tragt. 

 

Die entsprechende Ausbildung zum Gemeinwohlbeauftragten wurde ermöglicht.  

 

Mit der Um-/Neugestaltung der Stabstelle Umwelt aufgrund des bevorstehenden Ruhe-

standes von Josef Holzbauer erfuhr die Stelle eine deutliche Kürzung. Laut Josef Holz-

bauer blieb die festgelegte Stundenzahl für die Gemeinwohlökonomie erhalten, jedoch 

die Arbeitszeit für die Stabstelle insgesamt wurde heruntergefahren. Die Kürzung im 

Bereich Umwelt wird unseres Erachtens dazu führen, dass eine Weiterentwicklung der 

Gemeinwohlökonomie und die Betreuung bzw. Bildung der Beteiligten nicht  mehr ge-

währleistet ist. Dies sehen wir so auch für die anderen Aufträge der Stabstelle Umwelt.  
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